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Willkommen zur
Bürgerversammlung

1. Jahresrechnung 2018 mit Bericht der 

Geschäftsprüfungskommission

2. Budget und Steuerplan 2019 der Politischen Gemeinde 

3. Allgemeine Umfrage

Vor den regulären Traktanden folgen Informationen zu 

Projekten und zur Schule

Traktandenliste
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Einleitung
Informationen

− RMSG – neues Rechnungslegungsmodell ab 2019
− Aktivierungsgrenze Fr. 200 000

− Keine Aufwertung Verwaltungsvermögen

− Abschreibungsdauern mussten verlängert werden

− Keine Lasten auf Zukunft verschieben, anspruchsvolles Budget

− Möglichst wenig verändern

− Amtsbericht «kurz» (und «ausführlich» im Internet)

− Mehr «Zahlenmaterial» für Bürgerversammlung 2020

− Keine «Vergleichbarkeit» unter den Gemeinden 

erreicht…

Rechnungslegungsmodell St.Gallen (RMSG)
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www.autobahnanschluss-plus.ch

− Flankierende Massnahmen bezahlt jede Gemeinde 

selbst (z.B. für Rosengartenstrasse)

− Kosten für Fussgänger und Velofahrer Art. 69 StrG
− 1,19 km Trottoir à 3 m beidseitig à Fr. 750 / m2 Fr. 5 355 000
− Unterführung Nähe Frisco (für Fussgänger & Velo) Fr. 5 000 000
− Reserve / weitere Projekte Fr. 10 000 000
− Total (maximal) ca. Fr. 20 000 000

Zu Lasten Standortgemeinden 35 Prozent Fr. 7 000 000
− Goldach (9107 Einwohner) Fr. 2 450 000
− Rorschach (9667 Einwohner) Fr. 2 600 000
− Rorschacherberg (7291 Einwohner) Fr. 1 950 000

Eventualverpflichtung max. 2 Mio. Fr.
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Werkhof / Feuerwehrdepot

Seit Herbst 2017 gilt das neue Planungs- und Baugesetz

Gesamtrevision Zonenplan, Baureglement, usw. 
− Siedlungsentwicklung nach «innen», Verdichtungsmöglichkeiten prüfen
− auf Qualität setzen
− Freiräume, Begegnungsmöglichkeiten und Identität schaffen
− 3 bis 5 Jahre Zeitaufwand
− Areal Neuhus zeitlich vorziehen

− Arealentwicklung Wiggen
− Grosse Rechtsunsicherheit wegen neuem PBG und Rechtslauslegung
− nur vorhandenes Bauland erschliessen mit Strassenverlängerung
− Rest:  Im Rahmen der Gesamtrevision Ortsplanung lösen

Raumplanung
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Zeitvorsorge aufbauen

Photovoltaikanlagen auf kommunalen Bauten realisieren

Biodiversitäts-Strategie umsetzen
− Arbeitsgruppe eingesetzt

Bänkliweg schaffen (Verein Begegnung Plus)
− Touristisches Angebot mit vielen originellen Sitzgelegenheiten

Jubihütte erstellen (St.Galler Wanderwege)
− Wanderhütte mit Grillplatz

Alte, laufende und neue Projekte

Einleitung
Informationen aus der Schule
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Schule in Zahlen

Schülerzahlen bei uns beschult
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Kindergarten Neueintritte
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Schule in Zahlen

656 Schülerinnen und Schüler intern beschult

38 Klassen

41 000 Lektionen Schule im Klassenverband pro Jahr

6 000 Förderlektionen pro Jahr 

33 Nationen in der Schule integriert

33 % der Schülerinnen und Schüler sind 

nichtdeutscher Muttersprache
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Schule in Zahlen

13 Mio. Franken kostete die Schule im Jahr 
2018 

10.6 Mio. Franken (82 %) Personalkosten inkl. 
Sozialleistungen

350 EDV-Endgeräte werden genutzt

602 148 Ausdrucke/Kopien Schwarz/Weiss

235 505 Ausdrucke/Kopien farbig
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Schule in Zahlen

4,3 Kilometer beträgt der weiteste Schulweg 
eines Kindes

16 Stationen fährt der Schulbus täglich an

71 Schüler werden damit transportiert

23 400 Kilometer fahren die Schulbusse pro Jahr 
und das nur in der Gemeinde
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Traktandenliste
1. Jahresrechnung 2018 mit Bericht der 

Geschäftsprüfungskommission

2. Budget und Steuerplan 2019 der Politischen 
Gemeinde 

3. Allgemeine Umfrage
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Traktandum 1
Jahresrechnung 2018 mit

Bericht der Geschäftsprüfungskommission

Jahresrechnung 2018 

Gemeindehaushalt Seite 13 Fr.
2 164 600

+ Aufwertung FV

= 3 116 762

Haus zum Seeblick Seite 15 Fr. 333 345

Elektrizitätsversorgung Seite 16 Fr. 981 151

Wasserversorgung Seite 18 Fr. 904 206
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− Gemeindehaushalt schliesst markant besser ab 
als budgetiert
− hohe Nebensteuereingänge 
− hohe Ausgabendisziplin
− Finanzvermögen aufgewertet
− Gewinn und Aufwertungsgewinn für Zusatzabschreibungen 

verwendet

− Werke Strom und Wasser: Direktabschreibungen

Details zur Jahresrechnung 

Othmar Bachmann

Präsident Geschäftsprüfungskommission

Die vorliegenden Jahresrechnungen 2018 seien zu 
genehmigen.

Antrag 
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Traktandum 2
Budget und Steuerplan 2019 

− Zahlen zu finden auf Seite 14

− Feuerwehrersatzabgabe erst ab 2020 erhöhen

− Investitionen für die nächsten Jahre wieder im 

normalen Rahmen (Seite 20)

− Steuerfusssenkung um 3 Prozent  auf 99 Prozent –

ist sinnvoller «Kompromiss»

Budget 2019 
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1. Es werden folgende Steuern erhoben:

a) Eine Gemeindesteuer von 99 % der einfachen 
Steuer

b) Eine Grundsteuer von 0,8 ‰ vom amtlichen 
Verkehrswert der Grundstücke

c) Eine Feuerwehrersatzabgabe von 10 % der 
einfachen Steuer vom Einkommen, höchstens
Fr. 400.–

2. Das Budget 2019 sei zu genehmigen.

Anträge

Traktandum 3
Allgemeine Umfrage 
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Verordnung über das öffentliche 
Beschaffungswesen (VöB)

Verordnung über das öffentliche 
Beschaffungswesen (VöB)
Art. 34 Zuschlag

a) Kriterien 
1 Das wirtschaftlich günstigste Angebot erhält den Zuschlag. 
2 Kriterien für die Ermittlung des wirtschaftlich günstigsten Angebots sind insbesondere: 
a) Preis; 
b) Qualität; 
c) Termin; 
d) Garantie- und Unterhaltsleistungen; 
e) Kundendienst; 
f) Betriebskosten; 
g) Innovationsgehalt; 
h) Ästhetik; 
i) Umweltverträglichkeit; 
k) Erfahrung; 
l) Sicherung des Ausbildungsstandes einer Berufsgattung, insbesondere durch 

Lehrlingsausbildung; 
m) Vereinbarkeit mit technischen Systemen von Bund, anderen Kantonen und Gemeinden; 
n) Arbeitssicherheit.
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Vielen Dank


